
Zutaten für die Seedballs

Diese Masse ist sehr einfach selber herzustellen und man kann wie bei einem Becherkuchen 
alles in Tassen abwiegen.

• 2 Häferl Blumenerde (beim Kauf der Blumenerde immer darauf achten, dass kein Torf dabei 
ist) 

• 2 Häferl Tonerde (statt Tonerde kann man auch Katzenstreu (unparfümiert) auf Bentonit Basis  
verwenden, funktioniert wunderbar)

• 2 TL Samen (Samen von Wildblumen, Kräutern, Gräsern, Gemüse)
• 1 Häferl Wasser (Wasser nach Gefühl abschätzen, die Masse soll nicht zu matschig werden)

Aus dieser Menge erhält man ca. 10 Seedballs, je nach Kugelgröße.

Zubereitung der Seedballs

• Samen sammeln bzw. aus Päckchen vermischen 
• Blumenerde in eine große Schüssel füllen & größere Rindenstücke usw. entfernen, die Tonerde  

bzw. Katzenstreu und Samen ergänzen und danach alles gut durchmischen.
• Nach und nach Wasser in die Schüssel gießen, sodass sich das Gemisch zu kleinen, etwa wal-

nussgroßen Kugeln formen lässt (Kugeln nicht zwischen den Handflächen rollen, sondern eine  
Portion in eine Hand nehmen und mit den Fingern der anderen Hand sanft zu einer Kugel 
drücken

• Auf Zeitungspapier auslegen und trocknen lassen (alle paar Stunden ein wenig drehen) – nach  
ca. 2 Tagen sind sie fertig getrocknet und bereit zum „Auswerfen“ im (Pfarr-)Garten oder im  
Grünen.

Seedballs basteln
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